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Ich finde man darf das nicht immer so schwarz/weiß sehen. Schüler können sich auch
ändern, besser bzw. schlechter werden.

Meiner Meinung nach, gibt es mehr lukrative Ausbildungen (Fortbildungen), als es
Studiengänge gibt.

Ich bin selber, von der Sonderschule auf die Grundschule und später nach der 10 Klasse
der Hauptschule aufs Gymnasium gewechselt und habe dort mein Abitur gemacht. 

Da würden die meisten wohl kaum davon sprechen, dass Du Dich eben von einem aufs andere -
gleichwertig - umorientiert hast, als sei es eine Frage des Geschmacks, von praktisch auf
theoretisch, sondern Dich "hochgearbeitet" hast (in der Hierarchie).
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